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PRESSEMITTEILUNG 

 

Produkt 

 

Mit DPG und DRS: KHS setzt neue Maßstäbe 

bei der Bierabfüllung  

 

 Glasfüller Innofill Glass DPG und DRS mit zahlreichen Verbesserungen 

 Modifikationen ermöglichen Einsparung von CO₂, Wasser und Strom 

 Neue Systeme steigern Effektivität, Bedienkomfort und sichern Bierqualität 

 

Dortmund, 13. November 2018 – Nachhaltigkeit ist für die KHS-

Gruppe maßgeblich bei der Entwicklung ihrer Maschinen. 

Meilensteine in der Abfülltechnik setzen dabei die optimierten 

Modelle der Hochleistungsfüller Innofill Glass DPG und DRS. Für den 

DPG bietet KHS erstmalig die Variante Eco an, mit der Kunden 

Einsparungen in den Bereichen CO₂, Wasser und Strom erzielen. 

Neben der verbesserten Ressourceneffizienz bieten die 

Glasfüllanlagen Vorteile in den Bereichen Überwachung und 

Einstellung der Abfüllprozesse, Effektivitätssteigerung sowie 

Qualitätssicherung.  

 

Seit 150 Jahren gilt die KHS-Gruppe als Symbol für innovative und 

zuverlässige Abfülltechnik. „Im Brauwesen hat unter anderem das Thema 

Nachhaltigkeit in den vergangenen Jahren stark an Bedeutung 

gewonnen“, erklärt Manfred Härtel, Produktmanager Abfülltechnik bei KHS 

am Standort Bad Kreuznach. Mit den neuen Modellen der 

Hochleistungsfüller Innofill Glass DPG und DRS macht KHS für seine 

Kunden einen großen Schritt in Sachen Ressourceneffizienz.  
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Kleine Veränderungen, großer Nutzen 

Diesem Motto folgten die KHS-Ingenieure bei der Weiterentwicklung des 

pneumatisch gesteuerten Glasfüllers DPG. Durch ein neues 

Evakuierungs- und CO2-Spülverfahren ist es ihnen gelungen, den CO₂-

Verbrauch der Anlage um bis zu 50 Prozent bei zugleich reduzierter 

Sauerstoffaufnahme gegenüber bisher üblichen Verfahren zu senken. 

Durch diese Senkung reduziert sich die Leistung der Vakuumpumpe, 

sodass sie deutlich weniger Strom und Wasser verbraucht. Mit einem 

Umbaukit rüstet KHS auf Kundenwunsch auch ältere DPG-Füller mit den 

Vorteilen des Eco-Verfahrens aus.  

 

Bierqualität sichern, Effektivität steigern 

Der rechnergestützte DRS-Hochleistungsfüller ist seit Jahren eine feste 

Größe im Brauwesen. Die hygienische Bauweise und schnelle 

Formatteilwechsel sorgen für eine hohe Anlageneffizienz und Flexibilität 

bei der Produktionsplanung. Als neuen Standard bietet KHS sowohl für 

den DRS als auch den DPG die neue hygienische Schnellverriegelung 

QUICKLOCK für die Formatteile an. Mit ihr sind Flaschenführungsteile 

werkzeuglos und mit wenigen Handgriffen tauschbar. Sie halten sicher 

dank Formschluss zwischen Auflage und Formatteil. Die Umstellzeit für 

Füller reduziert sich so um rund 30 Prozent. Dies führt zu einer 

verbesserten Maschinenverfügbarkeit.  

 

Weitere Neuheit des DRS ist das optionale und patentierte 

Assistenzsystem DIAS (Diagnose- und Assistenzsystem), mit dem 

Brauereien den Füllprozess bis ins kleinste Detail überwachen und optimal 

einstellen können. Drucksensoren in jedem einzelnen Füllventil bieten 

eine lückenlose Überwachung von Druckverlauf, Schaltzeiten und 

Schrittfolgen. Abweichungen von Sollwerten durch zunehmenden 

Verschleiß erkennt das System frühzeitig. „Zudem erspart es eine 

langwierige Fehlersuche und unterbindet den damit verbundenen Ausfall 
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an Produktionszeit“, erklärt Härtel. Das führt nicht nur zu einer gezielten 

und schnellen Reparatur, sondern unterstützt auch Maßnahmen für eine 

vorbeugende Wartung. Die ergänzende Möglichkeit, Füllverläufe 

zusätzlich über das KHS-Ferndiagnosesystem REDIS abzurufen, schafft 

die Voraussetzung für eine punktgenaue Unterstützung durch das 

Fachpersonal. Mit den Daten ist eine statistische Beurteilung zahlreicher 

Funktionen möglich, anhand der sich zukünftige Fehlerquellen bereits im 

Vorfeld beseitigen lassen. Das sorgt für gleichbleibende Qualität und 

längere Maschinenverfügbarkeit. 

 

Individuelle Systeme für mehr Produktsicherheit 

Mit der kamerageführten Regelung und Überwachung OPTICAM und dem 

Flaschenstopper SOFTSTOP bietet KHS zwei weitere Innovationen im 

Bereich Abfülltechnik. Beide Systeme sind sowohl für den DRS als auch 

den DPG erhältlich.  

 

Die OPTICAM überwacht mit zwei Kameras die Schaumintensität vor und 

nach dem Aufsetzen des Kronkorkens. Zudem stellt sie den Druck für den 

Aufschäumstrahl kontinuierlich optimal ein, um den Restsauerstoff aus der 

Flasche zu entfernen. Dies ermöglicht eine ständige Kontrolle sowie 

Regelung der Schaumkrone unabhängig vom Bediener und sorgt damit für 

gleichmäßig niedrige Sauerstoffaufnahmen. Auf diese Weise können die 

Brauereien einem übermäßigen Bierverlust durch Überschäumen 

entgegenwirken. Heute übliche Sicherheitsüberfüllungen werden so 

reduziert sowie unzureichend aufgeschäumte Flaschen erkannt und 

ausgeschleust. Kommt es zu einer Häufung von Aufschäumfehlern, erfolgt 

ein Produktionsstopp.  

 

Um den Flaschenstrom sanft und materialschonend zu unterbrechen, hat 

KHS das zum Patent angemeldete SOFTSTOP-System entwickelt. Dieser 

kompakt und hygienisch gebaute Flaschenstopper wird bei voller Leistung 
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aktiviert. Ein Lichtsensor misst die Abstände der Behälter bei der 

Zuführung in den Füller. Anschließend sorgt ein gesteuerter Bremskeil für 

ein schonendes Abbremsen des Flaschenstroms auf kürzestem Wege. 

Füllprozess und Aufschäumung der noch im Füller befindlichen Flaschen 

erfolgen so bei konstant hoher Leistung in gleichbleibender Qualität. „Das 

SOFTSTOP-System sorgt für eine stabile Qualität der Abfüllung und 

reduziert Flaschenbruch und Lärmentwicklung“, resümiert Härtel.  

 

Weitere Informationen unter: www.khs.com/presse 

 

Newsletter abonnieren unter: 

http://www.khs.com/presse/publikationen/newsletter.html 

 
Bilderlink: http://pressefotos.sputnik-agentur.de/album/951afv 

 

Bildunterzeilen zur Mitteilung:  

(Quelle: KHS-Gruppe) 

 

Innofill_Glass_DRS: Der rechnergestützte DRS-Hochleistungsfüller ist 

seit Jahren eine feste Größe im Brauwesen. Die hygienische Bauweise 

und schnelle Formatteilwechsel sorgen für eine hohe Anlageneffizienz und 

Flexibilität bei der Produktionsplanung. 

 

Schnellverriegelung_QUICKLOCK: Mit der hygienischen 

Schnellverriegelung QUICKLOCK können Flaschenführungsteile 

werkzeuglos und mit wenigen Handgriffen getauscht werden.  

 

Manfred_Härtel: Manfred Härtel, Produktmanager Abfülltechnik bei KHS 

am Standort Bad Kreuznach, sieht Nachhaltigkeit als zukunftsweisendes 

Thema im Brauwesen.  

  

http://www.khs.com/presse
http://www.khs.com/presse/publikationen/newsletter.html
http://pressefotos.sputnik-agentur.de/album/951afv
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Über die KHS-Gruppe 
 

Die KHS ist einer der führenden Hersteller von Abfüll- und 

Verpackungsanlagen für die Getränke-, Food- und Non-Food-Industrie. Zu 

den Unternehmen der KHS-Gruppe zählen die KHS GmbH, die KHS 

Corpoplast GmbH, die NMP Systems GmbH sowie zahlreiche 

Tochtergesellschaften im Ausland. 

Die KHS GmbH mit ihrem Stammsitz in Dortmund stellt in ihren Werken in 

Dortmund, Bad Kreuznach, Kleve und Worms moderne Abfüll- und 

Verpackungsanlagen für den Hochleistungsbereich her. Die KHS Corpoplast 

GmbH bildet am Standort Hamburg die PET-Kompetenz innerhalb der KHS-

Gruppe ab. Sie entwickelt und fertigt innovative PET-Verpackungs- und 

Beschichtungslösungen. Die NMP Systems GmbH mit Sitz in Kleve 

entwickelt und vertreibt als 100-prozentige Tochter der KHS GmbH neue 

ressourcenschonende Verpackungslösungen. 

 

2017 realisierte KHS mit 5.070 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 1,137 

Milliarden Euro. Die Unternehmen der KHS-Gruppe sind 100-prozentige 

Tochtergesellschaften der im MDAX notierten Salzgitter AG. 
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